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" In deinem Leben kannst du alles erreichen, wenn 
du den Mut zum Träumen hast, die Intelligenz, ein 

realistisches Projekt zu planen und den Willen, 
dieses Projekt auch auszuführen!" 

                  
                                Sydney A. Friedmann 

 
Patrouilledesjeunes.ch 

 

Reglement der Patrouille der Jeunes (PdJ) 
      

1. Vorwort 
Junge Wettkämpfer (m/w), die sich für die PdJ anmelden, verpflichten sich, die 
Umwelt ganz besonders zu respektieren, aber auch die Richtlinien, Befehle, 
Weisungen, Vorschriften und Anmerkungen, die im vorliegenden Reglement 
aufgeführt sind (und die während des Wettlaufs auch mündlich erlassen werden 
können) zu befolgen.  
Falls ein Patrouillenmitglied das vorliegende Reglement nicht einhält, wird das 
Team disqualifiziert und die Mitglieder werden für zukünftige Teilnahmen an der 
PdJ gesperrt. Dieser Entscheid der Jury kann nicht angefochten werden.  
 
Das Organisationskomitee des Wettkampfs ist für folgende Aufgaben 
zuständig: 
−  Aufnahmen der Patrouillen;  
−  Änderung des Parcours (zum Bsp. : Kürzung, Änderung der Strecken), nach 

Übereinkunft mit der Jury; 
−  Unterbruch, Kürzung, Vertagung oder Aufhebung des Wettkampfs, falls es 

die Bedingungen erfordern (ein solcher Entscheid gibt kein Anrecht auf 
Rückerstattung der Anmeldegebühr);  

−  nach Absprache mit der Jury des Wettlaufs alle Punkte, die nicht im 
vorliegenden Reglement erwähnt sind, durch die Bedingungen aber 
erforderlich werden. 

Die Patrouillen halten sich in allen Situationen an die Weisungen der 
Postenverantwortlichen und der Ärzte. Zudem sind die Patrouillen verpflichtet, 
sämtliche Vorkehrungen zu treffen, die durch das Umfeld und die Bedingungen 
gegeben sind, um jeglichen Unfall zu vermeiden.  

 

Im Falle von Interpretationsschwierigkeiten ist der französische Text 
massgebend.   

2. Teilnahmebedingungen 
Der/die Jugendliche, der/die an der PdJ teilnehmen möchte, muss sämtliche 
nachfolgenden Bedingungen erfüllen:  

- ein/e gute/r Skifahrer/in sein, 
- in guter körperlicher Verfassung sein, 
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- eine geeignete und angepasste Ausrüstung besitzen, 
- regelmässig an Skitouren teilgenommen haben, (ausser für die Kategorie 

D),  
- für Minderjährige: die schriftliche Bewilligung der gesetzlichen Vertreter 

besitzen, die den Organisatoren zugestellt werden muss.  
- vorgängig die Zustimmung des Schuldirektors oder des Lehrmeisters 

haben (die Schulen bestimmen eine offizielle Begleitperson), 
- im Besitz der neuen Karte „GRANDE COURSE DES JEUNES“ für die 

Kategorien „Kadetten“ und „Junioren“ sind,  
- das Anmeldeformular ausfüllen, 
- die Anmeldegebühr einbezahlt haben.  

 

3. Allgemeine Informationen 
 

Dieser neue Wettkampf wird grösstenteils auf den Pisten des Skigebiets von 
Téléverbier ausgetragen; die Patrouillen bestehen jeweils aus 2 Läufern.   
Der Wettlauf steht allen weiblichen-, männlichen- oder gemischten Teams 
offen. Das Alter der Konkurrenten ist wie folgt festgelegt:   
 - für die Kategorie „Entdeckung“:  ab 12 Jahren,  
 - für die Kategorie „Schüler“:   13 und 14 Jahre, 
 - für die Kategorie „Kadetten“:   15, 16 und 17 Jahre, 
 - für die Kategorie „Junioren“:   18, 19 und 20 Jahre. 
 

Für die Bestimmung der Kategorie gelten folgende Daten: 
 
Für die Kategorie „Entdeckung“: 
Jugendliche, geboren zwischen dem 01.01.1998 und dem 31.12.2006. 
Für die Kategorie „Schüler“ : 
Jugendliche, geboren zwischen dem 01.01.2004 und dem 31.12.2005. 
Für die Kategorie „Kadetten“:  
Jugendliche, geboren zwischen dem 01.01.2001 und dem 31.12.2003.   
Für die Kategorie „Junioren“ : 
Jugendliche, geboren die zwischen dem 01.01.1998 und dem 31.12.2000.  
 

Das Alter des älteren Wettläufers bestimmt die Kategorie für die beiden 
Mitglieder der Patrouille.  
Für die Kategorien Kadetten und Junioren müssen die Wettläufer im Besitz der 
Karte „Grande Course des Jeunes“ sein, welche sie über die Internetseiten der 
„Grande Course“, www.grandecourse.com bestellen können.  

 
 
 
 

http://www.grandecourse.com/
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4. Datum - Strecke – Startzeiten - Zeitpläne 
 
Datum 
Die PdJ findet am Donnerstag, 19. April 2018 statt. Falls die grosse „Patrouille 
des Glaciers“ verschoben wird, erfolgt eine Verschiebung der PdJ auf den 
Freitag, 20. April 2018. 
Die Teilnehmer werden per E-Mail und durch die üblichen Netzwerke über eine 
etwaige Verschiebung  des Wettkampfs informiert. Auf der Homepage 
www.patrouilledesjeunes2018.ch werden die Informationen ebenfalls 
aufgeschaltet.  
Sollte der Wettkampf am 20. April 2018 stattfinden, werden alle angekündigten 
Fristen um 24 Stunden verschoben.  

  
 Wettlaufstrecken: Lang, mittel, kurz und Entdeckung (Beilage 2)  

Die Strecken sind wie folgt vorgesehen: Les Ruinettes (2200m) – Col de la 
Chaux (2940m) – Verbier (1515m); 
Aufstieg: 300 m für den Entdeckungswettlauf,  
  515 m für die kurze Strecke, 
  825 m für die mittlere Strecke, 
  1100 m für die lange Strecke.  
Abfahrt: 1000 m für den Entdeckungswettlauf,  
  1245 m für die kurze Strecke,  
  1550 m für die mittlere Strecke, 
  1800 m für die lange Strecke. 
 
Schüler können nur die kurze Wettlaufstrecke absolvieren.  
Kadetten können die mittlere Wettlaufstrecke absolvieren.  
Junioren können entweder die mittlere oder die lange Wettlaufstrecke 
absolvieren. 
Die Entdeckungsstrecke steht allen Teilnehmern ab 12 Jahren offen. 
 
Im Fall von schlechtem Wetter oder anderen speziellen meteorologischen 
Bedingungen ist eine einzige Ersatzstrecke für alle Kategorien vorgesehen (die 
Mitteilung erfolgt gegebenenfalls anlässlich der Orientierung vom Mittwoch-
Abend).  
Die angemeldeten Teilnehmer und die Begleitpersonen werden gratis durch 
„Téléverbier“ an den Start (Les Ruinettes) befördert. Sie erhalten am Vorabend 
bei der Materialkontrolle eine Fahrkarte.  

 
 Startzeiten 
 Die geplanten Startzeiten sind: 
  - Kategorie Schüler: 08.30 Uhr 
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  - Kategorien Junioren und Kadetten: 09.00 Uhr 
  - Kategorie Entdeckung: 09.30 Uhr 

Je nach Anzahl Teilnehmer ist es möglich, dass nur ein Start um 09.00 Uhr  
durchgeführt wird und zwar für die lange, die mittlere und die kurze Strecke A, 
und, je nach Anmeldungen um 09.30 Uhr für die Kategorie Entdeckung.  Dieser 
Entscheid wird anlässlich der Orientierung, welche am  
Mittwoch, 18. April 2018, um 18.00 Uhr stattfinden wird, bekanntgegeben.  

  
 Zeitpläne 
 Siehe Beilagen 3 und 4. 

Die Organisatoren behalten sich das Recht vor, die Zeitpläne entsprechend den 
Umständen abzuändern.  

 

5. Einschreibegebühr 
Wettkämpfer 
Für junge Wettkämpfer beträgt die Anmeldegebühr  
Fr. 40.- pro Person für die Kadetten und Junioren, und Fr. 30.- für Schüler und 
Fr. 20.- für die Kategorie Entdeckung.    
In der Anmeldegebühr inbegriffen sind:  
- Elemente bezüglich Sicherheit des Parcours,  
- Mahlzeiten,  
- Übernachtung von Mittwoch auf Donnerstag im Massenlager oder   

Zivilschutzunterkunft (die Anzahl der Plätze ist beschränkt und Priorität wird 
Jugendlichen gewährt, die aus dem Ausland oder anderen Schweizer 
Kantonen stammen),  

- Startnummern, 
- Elektronischer Chip (dieser ist am Ende des Wettlaufs zurückzugeben), 
- Erinnerungspreis für alle Wettläufer, 
- Transport vom Grossen Zelt in Verbier bis zur Übernachtungsstätte (hin    

 und zurück), 
- Ein Überraschungsgeschenk  von TELEVERBIER, 
- Versicherung während der Wettkampfzeit (ab Start bis Zieleingang).  
 
Da die Plätze in den Massenlagern und dem Zivilschutz beschränkt sind, bitten 
wir die Wettläufer, die in der Region wohnen, am Mittwochabend zu Hause zu 
übernachten.   
 
Bei Absage eines Wettkämpfers, bei Kürzung, Änderung oder Absage des 
Wettlaufs wird die Anmeldegebühr nicht zurückerstattet.  
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Begleitpersonen der Jugendlichen 
 
Da die Plätze in den Massenlagern und im Zivilschutz beschränkt sind, werden 
die Begleitpersonen, die in der Region wohnen, gebeten, am Mittwoch zu 
Hause zu übernachten.  
Bitte diesen wichtigen Hinweis auf dem Einschreibeformular vermerken.  
 
Der Preis für die Begleitpersonen (alles inbegriffen) beläuft sich auf Fr. 30.-, ob 
sie vor Ort übernachten oder nicht.  
Dieser Betrag ist vor dem Lauf via Webseite der Firma MSO einzuzahlen.  
 
Begleitpersonen müssen fähig sein, sich auf den Skiern auf der Strecke der 
Patrouille zu bewegen.  
 

6. Anmeldefristen 
Wettkämpfer/innen 
Die Anmeldefrist für die Wettkämpferinnen und Wettkämpfer beginnt im  
November 2017 über die Homepage www.patrouilledesjeunes2018.ch 
Letzter Anmeldetermin : 21. März 2018. 
 
Begleitpersonen 
Begleitpersonen können sich ab November 2017 und bis spätestens 21. März 
2018 anmelden.  
 
Eine Begleitperson kann für mehrere Patrouillen verantwortlich sein, falls sie 
aus der gleichen Schule, dem gleichen Betrieb oder dem gleichen 
Sportverein/Club stammen.  
 

7. Änderung der Zusammensetzung der Patrouille 
Es ist möglich, die Zusammensetzung der Personen der Patrouille bis zum  
16. April 2018 abzuändern.  
Dazu müssen sämtliche Angaben der neuen Person über die Homepage 
www.patrouilledesjeunes2018.ch > Anmeldung eingegeben werden.  
Anschliessend erhält der Gesuchsteller per E-Mail eine Bestätigung.  
 

8. Material 
Siehe Beilage 1 
 

http://www.patrouilledesjeunes2018.ch/
http://www.patrouilledesjeunes2018.ch/
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9. Gemeinsame Bestimmungen für alle Patrouillen 
1. Die Patrouille darf die Kontrollstellen erst verlassen, wenn die zwei 

Wettläufer vom Kontrolleur überprüft wurden.  
Die beiden Wettläufer absolvieren die gesamte Wettkampfstrecke 
gemeinsam. Der Abstand zwischen den beiden Wettkämpfern darf max. 10 
Meter betragen. 

       Ein einzelner Wettläufer darf den Wettkampf nicht fortsetzen.   
 
2. Bei der Zeitmessung ist die Zeit des zweiten Wettläufers massgebend.  

Ein Team, das von einem anderen Team überholt wird, muss die Spur 
freigeben, falls darum gebeten wird. 

3. Das Tragen des Helms, der Startnummern und des elektronischen Chips 
ist obligatorisch zwischen dem Start und der Ankunft im Ziel. Die 
Startnummern müssen gut sichtbar getragen werden, die eine auf dem 
Rucksack, die andere auf dem rechten Oberschenkel. Jeder Wettläufer 
muss einen gültigen Identitätsausweis auf sich tragen, der auf Verlagen 
anlässlich der Übergabe der Startnummern und während dem Wettlauf 
präsentiert werden muss. Am Ende des Wettlaufs können die Wettläufer 
die Startnummern behalten, hingegen muss der elektronische Chip 
abgegeben werden.  

 
4. Bei  Aufgabe des Wettkampfs aus körperlichen oder technischen Gründen 

müssen die Wettläufer mit dem sich am nächsten befindlichen Kontrolleur 
in Kontakt treten und diesem eine Startnummer abgeben. Von  diesem 
Moment an werden die Wettläufer von den Organisatoren betreut.   

 
5. Es ist verboten, ein Seil oder  einen Gummizug zu benutzen, um einen 

Teamkameraden während des Aufstiegs, während dem Tragen oder 
während den Abfahrten zu unterstützen.   

 
6. Die Strecke ist mit Fähnchen gekennzeichnet: „grün“ für die Aufstiege, „rot“ 

für die Abfahrten, „gelb“, sobald die Skier geschultert werden müssen. 
Gefahrenzonen sind speziell mit „gelb/schwarz“ gekennzeichnet. Die 
Farben werden anlässlich der Orientierung vom Vorabend nochmals in 
Erinnerung gerufen. 

 
7. Auf der Strecke des Parcours sind Verpflegungsposten vorgesehen 

(Jumbo de La Chaux und zuoberst beim 2. Aufstieg der mittleren 
Wettlaufstrecke). Vor dem Start füllt jeder Wettläufer seine Feldflasche auf.  

 
 

10. Bekanntgabe der Resultate 
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1. Die Resultate werden auf der Homepage 
www.patrouilledesjeunes2018.ch nach der Rangverkündigung 
aufgeschaltet.   

 
2. Die Teilnahme an der Rangverkündigung in Verbier ist für alle Wettläufer 

obligatorisch. Diese findet um 12.45 Uhr. 
 
3. Es werden insgesamt 12 verschiedene Ranglisten erstellt: 

- Mädchenpatrouillen Kategorie „Juniorinnen“, lange Strecke * 
- Mädchenpatrouillen Kategorie „Juniorinnen“, mittlere Strecke 
- Mädchenpatrouillen Kategorie „Kadetten“, mittlere Strecke* 
- Mädchenpatrouillen Kategorie „Schülerinnen“, kurze Strecke 
  
- Knabenpatrouillen, Kategorie „Junioren“, lange Strecke* 
- Knabenpatrouillen, Kategorie „Junioren“, mittlere Strecke 
- Knabenpatrouillen, Kategorie „Kadetten“, mittlere Strecke* 
- Knabenpatrouillen, Kategorie „Schüler“, kurze Strecke 
 
- Gemischte Patrouillen, Kategorie „Junioren“, lange Strecke** 
- Gemischte Patrouillen, Kategorie „Junioren“, mittlere Strecke 
- Gemischte Patrouillen, Kategorie „Kadetten“, mittlere Strecke**  
- Gemischte Patrouillen, Kategorie „Schüler“, kurze Strecke. 

  
  *    zählt für das Gesamtklassement der Grande Course des Jeunes. 
  ** zählt für das Klassement der Herren der Grande Course  
                         des Jeunes. 
 

        Unter allen Teilnehmern der Kategorie Entdeckung findet eine Auslosung 
        statt.  

 
4. Ein Protest muss schriftlich bei der Jury, spätestens 15 Minuten nach 

Ankunft der Patrouille, eingereicht werden. Der Entscheid wird dem 
betroffenen Team und seiner Begleitperson durch den Jury-Präsidenten 
bekanntgegeben. Dieser Entscheid kann nicht angefochten werden.  

 
 

11. Versicherungen / Haftung 
1. Das OK hat eine Haftpflichtversicherung abgeschlossen, um die 

Veranstaltung abzudecken (etwaige Rettungskosten, Suchen und Transport 
mit Helikopter,) gültig ab dem Start und bis zur Ankunft im Ziel, das heisst 
ausschliesslich auf der Wettkampfstrecke. 

 
2. Die Teilnehmer ermächtigen die Organisatoren der PdJ sowie 

Medienpartner, die verschiedenen Fotos oder audiovisuellen Bilder auf 
welchen sie erscheinen könnten und welche im Rahmen ihrer Teilnahme an 
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der PdJ gemacht wurden, frei für Promotions- und Werbedokumente 
benutzen zu lassen und zwar auf der ganzen Welt und für die längste vom 
Gesetz vorgesehene Dauer.   

 
3. Für Minderjährige, die am 19. April 2018 ihr 18. Altersjahr noch nicht 

erreicht haben, muss eine Bewilligung ihres gesetzlichen Vertreters 
eingereicht werden, damit sie am Wettlauf teilnehmen können (das 
entsprechende Formular kann auf der Homepage 
www.patrouilledesjeunes.ch hochgeladen werden; es muss anschliessend 
vor dem 21. März 2018 per Post oder Mail – im PdF-Format – an das 
Sekretariat der PdJ, amelia.sager@admin.vs.ch  gesandt werden).  

 
4. Die Organisatoren lehnen jegliche Haftung ab im Falle von Schäden, die 

durch mangelnde Ausrüstung der Teilnehmer entstehen, welche anlässlich 
der Kontrollen nicht festgestellt werden konnten. Die Wettläufer werden vor 
dem Start kontrolliert (Startnummern, LVS-Gerät und elektronischer Chip).  

 
5. Die Organisatoren lehnen jegliche Haftung ab im Falle eines Unfalls oder 

bei einem Schwächeanfall eines Wettläufers infolge schlechten 
Gesundheitszustandes oder mangelnder körperlicher Vorbereitung.  

 

12. Schlussbemerkungen 
 

Die Organisatoren behalten sich das Recht vor, das Programm und die Strecke 
jederzeit abzuändern, falls sich das als notwendig erweisen sollte.  

 
Die Wettläufer entbinden die Organisatoren von der Verantwortung für die 
Überwachung von Gütern oder Gegenständen im Falle von Diebstahl, Schaden 
oder Verlust.  
 
Nach dem Start werden nur Kleider, die sich in dem von den Organisatoren am 
Vortag gelieferten Sack befinden, in Verbier am Empfangsort hinterlegt  
(zwischen der Ankunft und dem PdG-Dorf in Verbier).  
 
Im Falle von Unterschieden zwischen der deutschen, italienischen oder 
französischen Übersetzung gilt die französische Version.  

 
 

Im Namen des Organisationskomitees der PdJ 2018 
 

Grégoire Jirillo 
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Beilagen 
1.  Liste des obligatorischen Materials 
2. Beschreibung der kurzen, mittleren und langen Wettlaufstrecke sowie der  
     Entdeckungsstrecke 
3.  Zeitplan für Mittwoch, 18. April 2018 
4.  Zeitplan für Donnerstag, 19. April 2018 
 
Verteiler  
Staatsrat Frédéric Favre und Staatsrat Christophe Darbellay 
Stabsmitarbeiter des DSIS und des DVB 
Kdo der PDG, durch den Kommandanten und sein Vertreter 
Leitungsausschuss des Unterstützungs- Geschäftsprüfungs- und Förderkomitees der 
PDG 
Gemeinde Bagnes, durch den Gemeindepräsidenten 
Téléverbier, durch seinen Direktor 
Lokales OK von Verbier, durch seinen Präsidenten 
Partner 
Schuldirektionen der betroffenen Gegenden  
Dienststelle für die Jugend, durch den Jugenddelegierten 
Direktion des SAC, durch seine Präsidentin 
Internationale Vereinigung für den Ski-Alpinismus, durch ihren Präsidenten 
Betroffene kantonale Sportverbände, durch ihre Präsidenten
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Obligatorisches Material pro 
Person 
(Beilage 1 des Reglements der PdJ) 
  

 
1. Skis und Stöcke 
Skis von mindestens 60mm Breite in der Mitte, 80 mm an der Spitze und 70 mm am Ende, 
mit Stahlkanten auf mindestens 90% der Länge. Die Masse des Fabrikanten sind 
massgebend (mind. 150 cm). Die Bindungen müssen für den Aufstieg freie Beweglichkeit der 
Absätze erlauben und für die Abfahrten fixiert werden können. Die Bindungen müssen mit 
einem seitlichen und geraden Auslösesystem versehen sein.  
 
Zwei Stöcke mit einem maximalen Durchmesser von 25mm und Plastikrondellen am Ende.  
 
Skier und Stöcke werden anlässlich der Materialkontrolle mit einem Selbstkleber 
gekennzeichnet.  
 
2. Rucksack  
Ein Rucksack, der hinten mit zwei Skibefestigungen versehen ist, muss gross genug sein, 
um das für den Wettlauf erforderliche Material darin zu fassen.  
Während des Wettlaufs und aus Gründen der Sicherheit muss jeder Rucksack vom 
Teilnehmer selbst getragen werden.  
 
3. Schuhe 
Obligatorisch sind Tourenskischuhe mit Kunststoffschalen, mit oder ohne Schnallen (Velcro). 
Die Schuhe müssen über den Fussknöchel reichen und Fuss und Knöchel vollständig 
umfassen. Vibram (oder gleichwertige) Gummisohle mit mindestens 4mm Profil auf 75% der 
Oberfläche.  
Die Schuhe werden anlässlich der Materialkontrolle mit Plomben markiert.  
 
4. Bekleidung 
Oberkörper: Unterziehwäsche mit langen Ärmeln, mindestens drei Lagen, davon ein 
Windschutz, atmungsaktiv.  
Eine vierte thermische Lage mit langen Ärmeln fürs Hochgebirge kann von den 
Organisatoren verlangt werden, falls es die Wetterverhältnisse erfordern.  
 
Unterkörper: Unterziehwäsche mit langen Beinen, mindestens zwei Lagen, davon ein 
Windschutz, atmungsaktiv.  
 
Ein Paar Handschuhe, welche die Hände bis zum Handgelenk denken und die entsprechend 
den Angaben des Organisators getragen werden.  
 
Eine Mütze oder ein Stirnband unter dem Helm kann verlangt werden, falls es die 
Wetterverhältnisse erfordern.  
Jeder Wettläufer trägt eine Startnummer sichtbar auf dem rechten Oberschenkel. Die 
zweite Startnummer muss am Rucksack befestigt werden.   
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Das Material wird von der Jury am Vorabend, nach der Orientierung und am Morgen 
vor dem Start kontrolliert.  
 
Zusätzliches Material, das von der Jury verlangt werden kann 
Eine zusätzliche Polarschicht als 4. Schicht mit langen Ärmeln für den Oberkörper (Primaloft 
60 oder ähnlich). 
Ein Schutz unter dem Helm, eine Kapuze, eine Mütze oder ähnlich.  
Ein zweites Paar Handschuhe oder sogar ein windschützender Überhandschuh. 
 
Diese Informationen werden den Teilnehmern vor dem 18. April 2018 mit persönlicher E-Mail 
und auf den sozialen Netzwerken kommuniziert. Sie können auch unter 
www.patrouilledesjeunes2018.ch abgerufen werden.   ???? à préciser 
 
5. Technische Elemente 
 
Ein Lawinenverschütteten-Suchgerät (LVS 457 kHz), das so nahe wie möglich am Körper 
getragen wird, entsprechend den Empfehlungen des Fabrikanten, unter oder in den Kleidern 
(sicherer Ort). Es muss vor dem Start aktiviert und während des ganzen Wettlaufs 
eingeschaltet (Senden) sein.  
Das LVS muss der Norm EN 300718 entsprechen (UIAA oder CE). Jeder Wettläufer ist 
verantwortlich für das einwandfreie Funktionieren seines Gerätes.  
 
Eine Brille (Schneebrille). 
 
Ein Helm des Typs Berghelm Norm UIAA 106 ist obligatorisch. 
 
Eine Überlebensdecke von mindestens 1.80mx1.80m, ohne jegliche Abänderung.  
 
Drei Felle (aus Gründen des Umweltschutzes ist es strikte verboten, Klebeband oder 
ähnliches zu benützen).  

Schneeschaufel: Fabrikneue, nicht abgeänderte Schneeschaufel von einer Länge von 
mindestens 40cm (Minimalfläche der Schaufel 20x20 cm. In betriebsbereitem Zustand. Die 
Bezeichnung « Schneeschaufel » ist vom Fabrikanten definiert, welcher die Verantwortung 
für das gute Funktionieren der Schaufel trägt.  

Eine fabrikneue, nicht abgeänderte Schneesonde von mindestens 240cm Länge und 
mindestens 10mm Durchmesser. Die Bezeichnung « Schneesonde » ist vom Fabrikanten 
definiert, welcher die Verantwortung für das gute Funktionieren der Sonde trägt.  
 
Das Material wird von der Jury am Vorabend, nach der Orientierung  und am Morgen 
vor dem Start kontrolliert.  
 
6. Disqualifizierung  
 
Falls das Reglement und die Richtlinien / Weisungen, welche die Jury erteilt, nicht befolgt 
werden, wird die Patrouille disqualifiziert.  
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Beschreibung der langen, 
mittleren, kurzen Strecke und 
der Entdeckungsstrecke  
 (Beilage 2 des Reglements der PdJ) 
 

 
 

 
Beschreibung der langen Strecke  
Les Ruinettes – 1. Aufstieg – Abfahrt zum Jumbo de la Chaux  –  
2. Aufstieg bis zuoberst des Col de la Chaux – Abfahrt zum Jumbo de la Chaux 
– 3. Aufstieg – Abfahrt Richtung  Les Ruinettes / Médran / Verbier  

 
Beschreibung der mittleren Strecke  
 
Les Ruinettes  – 1. Aufstieg – Abfahrt zum Jumbo de la Chaux – 2. Aufstieg 
Richtung Col de la Chaux (ungefähr 300 m vor dem Gipfel des Passes) - 
Abfahrt zum Jumbo de la Chaux - 3. Aufstieg – Abfahrt Richtung Les Ruinettes / 
Médran / Verbier  
 
Beschreibung der kurzen Strecke  
 
Les Ruinettes – 1. Aufstieg – Abfahrt zum Jumbo de la Chaux – 2. Aufstieg 
Richtung Col de la Chaux (wie Strecke B) - Abfahrt zum Jumbo de la 
Chaux / Les Ruinettes / Médran – Verbier  
 
Beschreibung der Entdeckungsstrecke 
 
Les Ruinettes – Aufstieg – Tragen - Abfahrt zum Jumbo de la Chaux / Les 
Ruinettes / Médran / Verbier 
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Zeitplan vom Mittwoch,  
18. April 2018 

(Beilage 3 des Reglements der PdJ) 
 
 

 
 

 
Wann? Was? Wo? Verantwortliche 
1430 Begrüssung der Teilnehmer der 

PdJ 2018 
PDG-Dorf  Kdo PDG 

 
 

1530 
 
 
 

 
Flugvorführung der Patrouille de 
Suisse 

 
PDG-Dorf 

 
Kdo PDG 

1700 Empfang der Teilnehmer der PdJ 
2018 
 

PDG-Dorf, am 
Eingang des 
grossen 
Zeltes 

Grégoire Jirillo 
Patrice Michellod 
Sandro Fontana  

    

1800 Briefing der PdJ, präsidiert vom 
Technischen Leiter Bernard 
Corthay  

Grosses Zelt, 
oder Ort, der 
zu gegebener 
Zeit bekannt 
gegeben wird 

Frédéric Favre 
Christophe Darbellay 
Jean-Philippe Lonfat 
Eloi Rossier 
Grégoire Jirillo 
Sylvano Gadin 
Patrice Michellod  

    

Nach 
dem 
Briefing 

Technische Kontrollen  Jury 
Bernard Corthay 
Mitglieder des lokalen 
OKs 

    

Ab 1845 Nachtessen Grosses Zelt Kdo PDG/Migros 
    

Ab  
1945 

Abfahrt der Busse in Richtung der 
verschiedenen Unterkünfte 
(Zimmer/Massenlager/ ZS) für 
diejenigen Jugendlichen und 
Begleitpersonen, die nicht nach 
Hause fahren.  

Verschiedene 
Orte 
(Besammlung 
vor dem 
grossen Zelt) 
 

Mitglieder des lokalen 
OKs 
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Zeitplan von Donnerstag,  
19. April 2018 

(Beilage 4 des Reglements der PdJ) 
  

 
 
Wann? Was ? Wo? Verantwortliche 
0545 Tagwache  Verschiedene 

Orte 
Mitglieder des lokalen 
OKs  

    

Ab 0600 Abfahrt der Busse  Verschiedene 
Orte 

Mitglieder des lokalen 
OKs 

    

Ab 0615 Frühstück Grosses Zelt Kdo PDG/Migros 
    

Ab 0715 Öffnung der Bahnen von 
Téléverbier 

Le Châble - 
Médran 

Téléverbier 

    
Ab 0715 Abfahrt der Busse Richtung 

Médran 
Treffpunkt vor 
dem grossen 
Zelt 

TMR 

    

0745 Erste Startkontrollen Les Ruinettes Jury 
    

0830 Start Kategorie „Schüler“ Les Ruinettes Frédéric Favre 
Christophe Darbellay 
Sylvano Gadin 
 

    

0835 Fortsetzung der Kontrollen Les Ruinettes Jury 
    

0900 Start Kategorien „Junioren“ und 
„Kadetten“ 

Les Ruinettes Frédéric Favre 
Christophe Darbellay 
Sylvano Gadin 
 

0930 Start Kategorie „Entdeckungs-
strecke“ 

Les Ruinettes Jean-Philippe Lonfat 

    

Ab 0945 Ankunft der ersten Patrouillen La Fourrière 
Verbier 

Kdo Contesse 
Grégoire Jirillo 
Patrice Michellod 

    

Ab 0945 Retablierung  Stab PDG 
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1245 Bekanntgabe der Resultate und 
Preisverleihung der PdJ 2018 
 
Bekanntgabe der Resultate der 
Grande Course des Jeunes 

Grosses Zelt Frédéric Favre 
Christophe Darbellay 
Jean-Philippe Lonfat 
Kdo Contesse 
Fabrice Favero 
Grégoire Jirillo 
Patrice Michellod 
Eloi Rossier 
Vertreter der Grande 
Course 

    

1330 Gemeinsames Mittagessen Grosses Zelt Kdo PDG/Migros 
    

1500 Offizieller Abschluss  der PdJ 2018 Grosses Zelt Grégoire Jirillo 
 


	1. Vorwort
	2. Teilnahmebedingungen
	3. Allgemeine Informationen
	4. Datum - Strecke – Startzeiten - Zeitpläne
	5. Einschreibegebühr
	6. Anmeldefristen
	7. Änderung der Zusammensetzung der Patrouille
	8. Material
	9. Gemeinsame Bestimmungen für alle Patrouillen
	3. Das Tragen des Helms, der Startnummern und des elektronischen Chips ist obligatorisch zwischen dem Start und der Ankunft im Ziel. Die Startnummern müssen gut sichtbar getragen werden, die eine auf dem Rucksack, die andere auf dem rechten Oberschenkel. Jeder Wettläufer muss einen gültigen Identitätsausweis auf sich tragen, der auf Verlagen anlässlich der Übergabe der Startnummern und während dem Wettlauf präsentiert werden muss. Am Ende des Wettlaufs können die Wettläufer die Startnummern behalten, hingegen muss der elektronische Chip abgegeben werden. 
	10. Bekanntgabe der Resultate
	11. Versicherungen / Haftung
	12. Schlussbemerkungen

